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ZUrich 1892 XVIII. Jahrgang N" 28 9. Juli

Verantwortliche Redaktion : Jean Nötzli. Expedition : Centraihof 14. Buchdruckerei Jacques Bollmanii.

Erscheint jeden Samstag. Ab0tH16iTI6ntSb6diny UnrjBII
Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für 6
Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. 10; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.

Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 50 Cts.

Inserate per kleingespaltene Petitzeile für die Schweiz 30 Cts., für das Ausland 50 Cts. Aufträge für Schweizer Inserate
befördern alle Annoncen-Agenturen der Schweiz. Für ausserschwei7.Ar>clie Inserate ist der Annoncen-Expedition Adolf Steiner in
Hamburg, Berlin, Mailand das Monopol der Inseraten-Annahme übertragen,

^ Jln unfere JLefer!
Segen aHjngröfet 3uaufurittrjual)me unferer $arbenbrucf»reffe mußten mir ïeibcr bic |>erauêgnbc beê

fälligen g-arbcitbilbcê Derfdjiefcen. 2) od) werben mir bafür in uäenjer ober nbernärtjfter Kummer ein um

fo forgfàïtigcr uub fd)bucr ausgeführtes Statt aU Beilage geben, nömltd):

Das Tell-Monument nach Richard Kissling, gr. Fol, in 5 Farben.

Sir Ijoffen bamtt beut allgemeinen Suufdje unferer £efcr cutgegeumtommen nnb t|nen eine ^immer^ierbe

ju bieten, mie fie taum non einem auberu statte geliefert mirb.

Weit ein tr et enbe Abonnenten erljnttcn baê Statt n a a) g e l i e f c r t. £abenpreiê beê Slatteê 1 %t.

(& v ö f f n u n g. « ut u fi tt

g; Bor bex ^>d}üi}exx:
JRuf nad; (Slams! fafjt bie Dafc
JPàfl ber ^rbûï|E reblirfj fdjalfe ;

ïadjf unb minht bas Irljone £p«I:
(£rn|î unb fjeilig i)ï fein Mtl.

"gatxtievtxàQ.ev :

îtujïig uoran in bie Berge hinein!
Iferrlidj ifï's immer, ein Sähnbridi ut fein!

Wix leiten nnb mahnen nnb winhen,
Ba folgen bie isdjaatcn, bie fünften.
lùt|ïig unb frifth in bie Berge hinein,
(Ehrliche Bvübcv brr ©lamer nt fein.

g tior bex Jk-ujev:
IDenn ihr frhießet, laßt es tauchen;
HDeil mir immer Behcl braurhen;
.Rus bem Behel fotl es hingen,

Bafj wir im ©enriäßr ftfjen;
Wo ba praffeln Kugelregen
ïtî>acftfcn Of'ahen (Eudj entgegen.
Hnb xx-xx laufchen unb mir neigen,
JDrjtlen glüdüid; mit Perneigen
IRtlertiefEe vrffer jeigen.

(£Y>ox (bes .+"e|ihüücn-J/>evfonaIs):
Rothe Bad;en, weiße Ädjütjen,

7.üi-ieii 1832 XVIII. tàgsng ?8 g. juli

Illustrirtes hunroristisch-satyrisches Wochenblatt.

Hi-senkint jslivn 8smstag. /^!lWiWMKNt8^käMgUNgkii1 kriofv uncl Kolcior frsnko.

^lls i?ostàmtvn unà lZuoknanlilungöN neoinen Ls8tsIIunASll ent^s^sn. franko kür à Lvnvvsi?: ?ür Z Nouà l'r. Z, kür V
Noiuà l'r. S. SO, kür IS sonats ?r. 10; kür »Iis 8tsaten clos Wvltoostvoroins : ?ür « ûckouàe ?r. 7, kür IL Nonàts ?r. IS. ZO.

vsr KIsinAssvgàiuz ?eàeils kür àie 8oK>Vöi? «tv <üt8. kür àas ^uslanll 30 <üts. àkirâZs kür Zelivsixer Inserate
betoràeru alle /^nnonvvn -^gvnturon äor 8en>voi?. 1?ür àU88ôrsekvgi?."?'><!bg Inserate ist àer Hnnonvon-Lxpvrlition Artois 8tvinvr iu
Mamburg, korlin, lìOailanâ àas Nonovol àsr lussràu-àllànins üdertraAsu,

An unsere Leser! 4^
Wegen allzugroßcr Inanfpruchuahme unserer Farvenoruckpresse mußten wir leider die Herausgabe des

fällige» Farbeubildes verschiebe». Doch werdeu wir dafür iu nächster oder überuächster Nummer eiu um

so sorgfältiger u»d schöner ansgefnhrtes Blatt als Beilage gebe», nämlich:

Wir hoffen damit dem allgemeine» Wunsche unserer Leser entgegenzukommen und ihnen eine Zimmerzierde

zu bieten, wie sie kaum von einem andern Blatte geliefert wird.

Neu eintretende Abonnenten erhalten das Blatt nachgeliefert. Ladenpreis des Blattes 1 Fr.
Die Expedition des Webelspalter".

Eidgenössisches Schützensest in Glarus.
E r ö kfn u n g s m u si k

Etior der Schützen:
Ruf nach Glarus! faßt die Waffe.
Daß der Schütze redlich schaffe;

Lacht und winkt das schöne Spiel:
Ernst und heilig ist sein üiel.

^.-'«.rnnevtrâger :

Lustig voran in die Verge hinein!
Herrlich ist's immer, ein Fähndrich zu sein!

Wir leiten uud mahnen und winken,
Da folgen die Schaarrn, die flinken.
Lustig uud frisch in die Verge hiuein,
Ehrliche Brüder der Marner zu sein.

Glio-r der Icigev:
Wenn ihr schießet, lafzt es rauchen;
Weil wir immer Nebel brauchen;
.Nus dem Nebel soll es blitzen,

Vasi nur im Gewitter sitzen;

Wo da prasseln Kugelregen
Wachsen Gaben Euch eutgegen.
Uud ivir lauschen und wir neigen,
Wollen glücklich mit Verneigen
.Allerbeste Treffer zeigen.

M>c>r (des ^esthütlen-Personalsl :

IMHe Backen, weifze Schürzen.
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